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1 bar = 0,1 MPa

SELBSTGESTEUERTES DRUCKMINDERVENTIL MIT SCHOCKABSORBIERENDEM SPEZIALKOLBEN

Beschreibung

Technische Daten

TYP  COSR-21 SPHÄROGUSS
EDELSTAHL

DRUCKMINDERVENTIL
FÜR DAMPF

Pilotgesteuertes Druckminderventil zur 
genauen Regelung von Prozessdampf.
1. Stabiler Minderdruck, auch bei Vordruck

und/oder Durchsatzschwankungen, durch
schnelle, gleichförmige Reaktion des
Spezialkolbens mit schockabsorbierender
Wirkung.

2. Alle medienberührten Innenteile aus
Edelstahl.

3. Schmutzsieb mit großer Siebfläche vor
Steuerventil schützt vor Fremdkörpern.

4. Durch internen Steuerkanal wird Anschluss
einer externen Minderdruck-Steuerleitung
unnötig.

5. DN 65 und größer mit Schalldämpfer.

Druckgeräterichtlinie (DGRL)

Kategorie CE-Kennzeichnung

Einstufung nach Druckgeräterichtlinie 2014/68/EU, Fluidgruppe 2

Nennweite

DN 15 bis DN 40
Art. 4, Abs. 3 (gute Ingenieurpraxis), 
CE-Kennzeichnung nicht zulässig

* Nach guter Ingenieurpraxis hergestellt

—*

DN 50 bis DN 80 I Mit CE-Kennzeichnung and Konformitätserklärung

DN 100 II Mit CE-Kennzeichnung and Konformitätserklärung

Edelstahlguss A351/A351M Gr.CF8 oder CF8M
(vergleichbar 1.4312 oder 1.4410)

AUSLEGUNGSDATEN (NICHT BETRIEBSDATEN): Maximal zulässiger Druck (bar ü) PMA: 21
Maximal zulässige Temperatur (°C) TMA: 220
Minimal zulässige Temperatur (°C): 0 (GGG40.3/EN 5.3103), -40 (CF8/CF8M)

Sphäroguss (GGG40.3/EN 5.3103)

VORSICHT
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DN 32 – 100

Steuerventilbereich

DN 65 – 100

Gehäusedeckel
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Formgebung von Bauteilen der 
Nennweiten DN 65 – 100 weicht von DN 
15 – 50 etwas ab.

Cv & Kvs - Werte

Diese Cv & Kvs-Werte gelten für das Ventil in voll offener Stellung. Die Werte sind nicht geeignet zur Bestimmung der COSR 
Nennweiten, können aber unter anderem benutzt werden, um Sicherheitsventile auszulegen.VORSICHT

Nennweite (DN)

15 20 25 32 40 50 65 80 100

Kvs (DIN) 3,3 5,9 9,5 13,3 20,6 31,9 50,8 72,9 110

Cv (UK) 3,2 5,7 9,2 12,9 20,0 31,0 49,4 70,8 107

Cv (US) 3,8 6,9 11,1 15,5 24,0 37 59,3 85,0 128

Aufbau

Nr. Bauteil Werkstoff DIN* ASTM/
AISI*

q Hauptventilgehäuse
DN 15–100 Sphäroguss GGG40.3 0.7043 A395

DN 15–50 Edelstahlguss A351 Gr.CF8 1.4312 —

w
Schraubdeckel (DN 15–25)

Gleicher Werkstoff wie Hauptventilgehäuse
Gehäusedeckel (DN 32–100)

e Hauptventilsitz Edelstahl  — —

r Hauptventil Edelstahl  — —

t Hauptventilhalterung Edelstahl  — —

y Kolben Edelstahl  — —

u Zylinder Edelstahl  — —

i Steuerventilgehäuse Gleicher Werkstoff wie Hauptventilgehäuse

o Steuerventil Edelstahl  — —

!0 Steuerventilsitz Edelstahl  — —

!1 Membran Edelstahl  — —

!2 Steuerventil-Schmutzsieb Edelstahl  — —

!3
Siebhaltestopfen 
Steuerventil

Typ Sphäroguss C-Stahl S25C 1.1158 AISI1025

Typ Edelstahlguss Edelstahl SUS303 1.4305 AISI303

!4 Membranhalter Messing  — —

!5 Justierfeder C-Stahl  — —

!6 Federgehäuse Gleicher Werkstoff wie Hauptventilgehäuse

!7 Einstellschraube Cr-Mo Stahl  — —

!8
Kappe mit
Stellschlüssel 

Typ Sphäroguss Aluminiumdruckguss — —

Typ Edelstahlguss Edelstahlguss  — —

!9
Stopfen
Steuerleitung

Typ Sphäroguss C-Stahl SS400 1.0037 A6

Typ Edelstahlguss Edelstahl SUS304 1.4301 AISI304

@0 Steuerventilgehäusedeckel Gleicher Werkstoff wie Hauptventilgehäuse

@1 Typenschild Edelstahl  — —

@2 Schalldämpfer Edelstahl  — —

* Vergleichbare Werkstoffe
Wenden Sie sich an TLV für verfügbare Ersatzteile. Alle Dichtungen aus PTFE.

Aufbau

Cv & Kvs - Werte

VORSICHT

1.4305 oder 
1.4410

1.4301 oder 
1.4401

Sphäroguss GGG40.3/
EN 5.3103 (EN-GJS-400-18-LT) A395 Gr.60-40-18

1.4312 oder 
1.4410

Edelstahlguss A351/
A351M Gr.CF8 oder CF8M

Edelstahl SUS303 oder 
A351/A351M Gr.CF8M AISI303 oder —

Edelstahl SUS304 oder 
A193/A193M Gr.B8M AISI304 oder —
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Durchsatzkurven Auslegungsbeispiele
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Für P1 über 16 bar ü
Gesucht wird die richtige Nennweite für einen Vordruck von
19 bar ü, einen Minderdruck von 15 bar ü und einen Sattdampf-
durchsatz von 2800 kg/h.

1. Die 15 bar ü Minderdrucklinie mit der 19 bar ü Vordrucklinie zum
Schnitt bringen (Punkt A1) und von dort senkrecht nach unten
gehen bis zum Schnittpunkt mit der Durchsatzlinie 2800 kg/h
(Punkt B1).

2. Da B1 zwischen den Nennweiten DN 40 und DN 50 liegt, wird 
in diesem Fall die größere Nennweite DN 50 gewählt.

Besonderer Hinweis für P1 unter 16 bar ü
Die gestrichelten vertikalen Linien im Diagramm geben erhöhte
Durchsatzmengen an, die man durch den Anschluss einer externen
Steuerleitung in 3/8” erreichen kann (Bedingung: 

Gesucht wird die richtige Nennweite für einen Vordruck von
14 bar ü, einen Minderdruck von 6 bar ü und einen Sattdampf-
durchsatz von 750 kg/h.

Mit internem Steuerkanal
1. Die 6 bar ü Minderdrucklinie mit der 14 bar ü Vordrucklinie zum

Schnitt bringen (Punkt A) und von dort senkrecht nach unten
gehen bis zum Schnittpunkt mit der Durchsatzlinie 750 kg/h
(Punkt B).

2. Da B zwischen den Nennweiten DN 20 und DN 25 liegt, wird in
diesem Fall die größere Nennweite DN 25 gewählt.

Mit externer Steuerleitung
1. Auf der 14 bar ü Vordrucklinie bis zum Punkt C gehen und dann

senkrecht nach unten über die 6 bar ü Minderdrucklinie hinaus 
bis zur Durchsatzlinie 750 kg/h (Punkt D).

2. Da D zwischen den Nennweiten DN 15 und DN 20 liegt, wird in
diesem Fall die größere Nennweite DN 20 gewählt.

Einzelheiten siehe COSPECT Einbau- und
Betriebsanleitung

Dampfverbraucher
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Abbildung zeigt DN 15 – 25.
Formgebung von Ventilen
größerer Nennweite weicht von
der gezeigten etwas ab.

H1 Gewicht (kg)

Abmessungen, Gewichte
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P2 < ½ P1).

Andere Flanschnormen nur erhältlich mit anderem Gehäusewerkstoff und 
anderer Länge L.
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Formgebung von Ventilen
größerer Nennweite weicht von
der gezeigten etwas ab.
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Durchsatzkurven Auslegungsbeispiele
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Option

Nr. Bauteil Nr. Bauteil

1 Ventilgehäuse 5 Wassersackrohr*

2 Adapterstück 6 Spannmuffe*

3 Stopfendichtung 7 Dichtung für Spannmuffe*

4 Winlel-Fitting (AG/IG)* 8 Manometer*

* Separat zu erwerben

Manometer-Einheit

Das Adapterstück ersetzt den standardmäßigen Siebhaltestopfen, um den Einbau eines Mano-

meters nach Wahl des Benutzers zu ermöglichen.

Primärseite: M16 Adapterstück (AG/IG), BSP/Rc(PT)/NPT ⅜. Für den Einbau des Manometers ist 

ein Winkel-Fitting erforderlich.

Sekundäre Seite: Rc(PT) ⅜ Montageanschluss für Winkel-Fitting und Manometereinbau..

Winkel-Fitting, Manometer und Anschlussteile müssen separat erworben werden.

 Installationsbeispiele

 Aufbau

② ③

ANMERKUNG:  Zur Erläuterung wird 

ein Manometer mit 

Wassersackrohr dargestellt. 

Die Anweisungen gelten 

jedoch auch für Manometer 

mit Kühlelement. 




